Leitfaden für die Erstellung des Schulkonzepts

zum  Autonomieprojekt                                                   

HAUPTSCHULE / KOOPERATIVE MITTELSCHULE 
Das Schulkonzept soll die Gesamtheit des schulischen Geschehens abbilden und wird der regionalen Schulaufsicht zur Verfügung gestellt.

Die standortspezifische Umsetzung der Qualitätsmerkmale der KMS soll kurz und zusammenfassend beschrieben werden. 

Die folgenden Anregungen und Leitfragen sind als Unterstützung für die Erstellung eines adäquaten Schulkonzepts gedacht. 

Selbstverständlich sind der kreativen Gestaltung keine Grenzen gesetzt.

	Kooperation


	Mit welcher/n Schule/n kooperiert der Standort?

Wo liegen die Schwerpunkte und Zielsetzungen der Kooperation?

	Maßnahmen zur Individualisierung und Differenzierung
	Welche Konzepte gibt es am Standort, um Leistungsdifferenzierung ohne dauernde äußere Differenzierung zu gewährleisten?

Wie wird am Standort konkret individualisiert und differenziert?

Welche Fördermaßnahmen werden ergriffen, um SchülerInnen an ihren individuellen Leistungshorizont heranzuführen?

In wie weit können die SchülerInnen ihren Lernprozess selbst steuern?



	Leistungsbeurteilung
	Welche individuellen Rückmeldeverfahren werden  angewandt?

Welche Fördermaßnahmen werden bei relevanten Leistungszunahmen oder Leistungsabfällen angeboten?

Werden  Zusammenhänge zwischen Individuellen Rückmeldeverfahren und Ziffernbeurteilung hergestellt (wie?)?

	Jahrgangsteams 
	In wieweit ist es gelungen möglichst kleine, stabile Jahrgangsteams einzurichten?

Wie profitiert der Standort durch die Einrichtung von Jahrgangsteams?

Wie wird die Teamarbeit geplant?

	Soziales Lernen
	Welche Maßnahmen zum Sozialen Lernen werden ergriffen?

Welche „gender-spezifischen“  (Mädchen – Bubenarbeit) Maßnahmen werden gesetzt?

	Lernfelder - Bereiche
	Gibt es fixe Lernfelder?

Welche Gegenstände sind inkludiert?

Nennen sie Beispiele für fächerverbindende/fächerübergreifende Unterrichtsarbeit sowie Projekte?

	Schullaufbahnberatung und Berufsorientierung
	Auf welchen Initiativen basiert die Schullaufbahnberatung und Berufsorientierung?

	Qualitätsentwicklung


	Mit welchen Bereichen der Qualitätsentwicklung beschäftigt sich der Standort derzeit?

Beschreiben sie die Aufgabenfelder der Standortkoordination (STOK)

Welche Aktivitäten setzt das Schulentwicklungsteam?

	Reflexion und Dokumentation
	Wie und zu welchen Gelegenheiten wird die Arbeit am Standort reflektiert und dokumentiert?

Wie werden Dokumentationen öffentlich gemacht? (Homepage, Jahresbericht, Schülerzeitung, Bezirkszeitung,.....)


Wien, am 


SchulleiterIn                                                          StandortkoordinatorIn
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